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C(2014) 1207 

 
Erwägungsgrund 8:

anstatt: „Um eine wirtschaftliche Haushaltsführung bei Finanzinstrumenten, die Garantien 
bieten, sicherzustellen, sollten sich die Programmbeiträge auf eine umsichtige Ex-ante-
Risikobewertung unter Berücksichtigung eines angemessenen Multiplikatorverhältnisses 
stützen.“ 

muss es heißen: „Um eine wirtschaftliche Haushaltsführung bei Finanzinstrumenten, die 
Bürgschaften bieten, sicherzustellen, sollten sich die Programmbeiträge auf eine umsichtige 
Ex-ante-Risikobewertung unter Berücksichtigung eines angemessenen 
Multiplikatorverhältnisses stützen.“ 

 

Erwägungsgrund 11: 

anstatt: „Um eine stimmige Berechnung der förderfähigen kapitalisierten Zinszuschüsse und 
Garantiekostenzuschüsse zu gewährleisten, sollten besondere Regeln für ihre Berechnung 
festgelegt werden.“ 

muss es heißen: „Um eine stimmige Berechnung der förderfähigen kapitalisierten 
Zinszuschüsse und Bürgschaftskostenzuschüsse zu gewährleisten, sollten besondere Regeln 
für ihre Berechnung festgelegt werden.“ 

 

Erwägungsgrund 28 erster Satz: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Erwägungsgrund 34: 
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anstatt: „Aus Gründen der Rechtssicherheit und der Gleichbehandlung aller Mitgliedstaaten 
bei der Durchführung finanzieller Berichtigungen unter Wahrung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ist es erforderlich, die Kriterien zur Bestimmung von gravierenden 
Mängeln bei der wirksamen Funktionsweise der Verwaltungs- und Kontrollsysteme, die 
wichtigsten Arten solcher Mängel und die Kriterien zur Bestimmung der Höhe der 
anzuwendenden extrapolierten oder pauschalen finanziellen Berichtigungen festzulegen.“ 

muss es heißen: „Aus Gründen der Rechtssicherheit und der Gleichbehandlung aller 
Mitgliedstaaten bei der Durchführung finanzieller Berichtigungen unter Wahrung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ist es erforderlich, die Kriterien zur Bestimmung von 
gravierenden Mängeln bei der wirksamen Funktionsweise der Verwaltungs- und 
Kontrollsysteme, die wichtigsten Arten solcher Mängel und die Kriterien für die Bestimmung 
der Höhe der vorzunehmenden finanziellen Berichtigung und die Kriterien für die 
Anwendung von Pauschalsätzen oder extrapolierter finanzieller Berichtigungen festzulegen.“ 

 

Artikel 1 Buchstabe a Ziffer ii fünfter Gedankenstrich: 

anstatt: „besondere Regelungen für die Einrichtung eines Systems zur Kapitalisierung von 
Jahrestranchen für Zinszuschüsse und Garantiekostenzuschüsse;“ 

muss es heißen: „besondere Regelungen für die Einrichtung eines Systems zur Kapitalisierung 
von Jahrestranchen für Zinszuschüsse und Bürgschaftskostenzuschüsse;“ 

 

Artikel 1 Buchstabe c Ziffer iii:

anstatt: „Umfang und Inhalt von Vorhaben- und Rechnungsprüfungen sowie die Methodik für 
die Auswahl der Stichprobe von Vorhaben;“ 

muss es heißen: „Umfang und Inhalt von Vorhaben- und Rechnungsprüfungen sowie die 
Methodik für die Auswahl der Stichproben von Vorhaben;“ 

 

Artikel 4 Absatz 1 zweiter Satz:

anstatt: „Im Fall von Garantien bezieht sich dieser Prozentsatz auf den Betrag des 
zugrundeliegenden Darlehens oder sonstiger risikobehafteter Instrumente.“ 

muss es heißen: „Im Fall von Bürgschaften bezieht sich dieser Prozentsatz auf den Betrag des 
zugrundeliegenden Darlehens oder sonstiger risikobehafteter Instrumente.“ 

 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c:

anstatt: „die Finanzinstrumente in angemessener Weise Unterstützung bieten, die den 
Wettbewerb möglichst wenig verzerrt;“ 
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muss es heißen: „die Finanzinstrumente in einer Weise Unterstützung bieten, die angemessen 
ist und den Wettbewerb möglichst wenig verzerrt;“ 

 

Artikel 7 Absatz 3:

anstatt: „Falls eine Stelle, die einen Dachfonds einsetzt, einschließlich der EIB, einem 
Finanzmittler weitere Durchführungsaufgaben teilweise oder zur Gänze überträgt, stellt sie 
sicher, dass die Anforderungen gemäß den Absätzen 1 und 2 in Bezug auf diesen 
Finanzmittler erfüllt sind.“ 

muss es heißen: „Falls eine Stelle, die einen Dachfonds einsetzt, einschließlich der EIB, 
einem Finanzmittler weitere Durchführungsaufgaben überträgt, stellt sie sicher, dass die 
Anforderungen gemäß den Absätzen 1 und 2 in Bezug auf diesen Finanzmittler erfüllt sind.“ 

 

Artikel 8 Überschrift:

anstatt: „Besondere Regelungen für Garantien, die durch Finanzinstrumente geleistet werden“ 

muss es heißen: „Besondere Regelungen für Bürgschaften, die durch Finanzinstrumente 
geleistet werden“ 

 

Artikel 8 Einleitungssatz: 

anstatt: „Werden Garantien durch Finanzinstrumente geleistet, so gilt Folgendes:“ 

muss es heißen: „Werden Bürgschaften durch Finanzinstrumente geleistet, so gilt Folgendes:“ 

 

Artikel 8 Buchstabe a:

anstatt: „es wird ein angemessenes Multiplikatorverhältnis erreicht zwischen dem Betrag des 
Programmbeitrags, der zur Deckung erwarteter und unerwarteter Verluste bei durch die 
Garantien abzudeckenden neuen Darlehen oder anderen risikobehafteten Instrumenten 
vorgesehen ist, und dem Wert der entsprechenden ausgezahlten neuen Darlehen oder anderen 
risikobehafteten Instrumente;“ 

muss es heißen: „es wird ein angemessenes Multiplikatorverhältnis erreicht zwischen dem 
Betrag des Programmbeitrags, der zur Deckung erwarteter und unerwarteter Verluste bei 
durch die Bürgschaften abzudeckenden neuen Darlehen oder anderen risikobehafteten 
Instrumenten vorgesehen ist, und dem Wert der entsprechenden ausgezahlten neuen Darlehen 
oder anderen risikobehafteten Instrumente;“ 

 

Artikel 8 Buchstabe b:
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anstatt: „das Multiplikatorverhältnis wird durch eine umsichtige Ex-ante-Risikobewertung für 
das spezifische anzubietende Garantieprodukt festgelegt, wobei die besonderen 
Marktbedingungen, die Investitionsstrategie des Finanzinstruments sowie die Grundsätze der 
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit Berücksichtigung finden; sofern die Entwicklung der 
Marktbedingungen dies rechtfertigt, kann die Ex-ante-Risikobewertung überprüft werden;“ 

muss es heißen: „das Multiplikatorverhältnis wird durch eine umsichtige Ex-ante-
Risikobewertung für das spezifische anzubietende Bürgschaftsprodukt festgelegt, wobei die 
besonderen Marktbedingungen, die Investitionsstrategie des Finanzinstruments sowie die 
Grundsätze der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit Berücksichtigung finden; sofern die 
Entwicklung der Marktbedingungen dies rechtfertigt, kann die Ex-ante-Risikobewertung 
überprüft werden;“ 

 

Artikel 8 Buchstabe c:

anstatt: „der für die Einlösung von Garantien gebundene Programmbeitrag spiegelt diese Ex-
ante-Risikobewertung wider;“ 

muss es heißen: „der für die Einlösung von Bürgschaften gebundene Programmbeitrag 
spiegelt diese Ex-ante-Risikobewertung wider;“ 

 

Artikel 8 Buchstabe d:

anstatt: „hat der Finanzmittler oder die von den Garantien profitierende Stelle den geplanten 
Betrag neuer Darlehen oder anderer risikobehafteter Instrumente nicht an die Endbegünstigten 
ausgezahlt, werden die förderfähigen Ausgaben entsprechend gekürzt.“ 

muss es heißen: „hat der Finanzmittler oder die von den Bürgschaften profitierende Stelle den 
geplanten Betrag neuer Darlehen oder anderer risikobehafteter Instrumente nicht an die 
Endbegünstigten ausgezahlt, werden die förderfähigen Ausgaben entsprechend gekürzt.“ 

 

Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe c:

anstatt: „die Verwaltungsprüfungen während des Programmplanungszeitraums und während 
der Einrichtung und des Einsatzes der Finanzinstrumente gemäß Artikel 125 Absatz 4 der 
genannten Verordnung für den EFRE, den ESF, den Kohäsionsfonds und den EMFF sowie 
gemäß Artikel 58 Absätze 1 und 2 der genannten Verordnung für den ELER durchgeführt 
werden;“ 

muss es heißen: „die Verwaltungsprüfungen während des Programmplanungszeitraums und 
während der Einrichtung und des Einsatzes der Finanzinstrumente gemäß Artikel 125 
Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 für den EFRE, den ESF, den Kohäsionsfonds 
und den EMFF sowie gemäß Artikel 58 Absätze 1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 
für den ELER durchgeführt werden;“ 
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Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe e Ziffer ii:

anstatt: „Unterlagen, aus denen die Beiträge der einzelnen Programme und der einzelnen 
Prioritätsachsen zu dem Finanzinstrument, die im Rahmen der Programme förderfähigen 
Ausgaben, die durch die Unterstützung der ESI-Fonds generierten Zinsen und sonstigen 
Einnahmen sowie die Verwendung von auf die Unterstützung aus den ESI-Fonds 
zurückzuführenden Mitteln gemäß Artikel 43 und 44 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
hervorgehen;“ 

muss es heißen: „Unterlagen, aus denen die Beiträge der einzelnen Programme und der 
einzelnen Prioritätsachsen zu dem Finanzinstrument, die im Rahmen der Programme 
förderfähigen Ausgaben, die durch die Unterstützung der ESI-Fonds generierten Zinsen und 
sonstigen Einnahmen sowie die Wiederverwendung von auf die Unterstützung aus den ESI-
Fonds zurückzuführenden Mitteln gemäß Artikel 43 und 44 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 hervorgehen;“ 

 

Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe e Ziffer x:

anstatt: „in Zusammenhang mit der Unterstützung durch das Finanzinstrument unterzeichnete 
Vereinbarungen, auch für Beteiligungsinvestitionen, Darlehen, Garantien oder andere 
Investitionsformen zugunsten der Endbegünstigten;“ 

muss es heißen: „in Zusammenhang mit der Unterstützung durch das Finanzinstrument 
unterzeichnete Vereinbarungen, auch für Beteiligungsinvestitionen, Darlehen, Bürgschaften 
oder andere Investitionsformen zugunsten der Endbegünstigten;“ 

 

Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe e Ziffer xii:

anstatt: „Aufzeichnungen der Finanzströme zwischen der Verwaltungsbehörde und dem 
Finanzinstrument sowie innerhalb des Finanzinstruments auf allen Ebenen bis hin zum 
Endbegünstigten, sowie – im Fall von Garantien – Nachweis, dass die zugrundeliegenden 
Darlehen ausgezahlt wurden;“ 

muss es heißen: „Aufzeichnungen der Finanzströme zwischen der Verwaltungsbehörde und 
dem Finanzinstrument sowie innerhalb des Finanzinstruments auf allen Ebenen bis hin zum 
Endbegünstigten, sowie – im Fall von Bürgschaften – Nachweis, dass die zugrundeliegenden 
Darlehen ausgezahlt wurden;“ 

 

Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe e Ziffer xiii:

anstatt: „separate Aufzeichnungen oder Buchungsschlüssel für den gezahlten 
Programmbeitrag oder die durch das Finanzinstrument zugunsten des Endbegünstigten 
gebundene Garantie.“ 
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muss es heißen: „separate Aufzeichnungen oder Buchungsschlüssel für den gezahlten 
Programmbeitrag oder die durch das Finanzinstrument zugunsten des Endbegünstigten 
gebundene Bürgschaft.“ 

 

Artikel 9 Absatz 2 Unterabsatz 1: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Artikel 12 Absatz 1 Buchstabe a: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Artikel 12 Absatz 1 Buchstabe b: 

anstatt: „Mittel, die aus Investitionen oder aus der Freigabe von für Garantieverträge 
gebundenen Mitteln zurückgeflossen sind;“ 

muss es heißen: „Mittel, die aus Investitionen oder aus der Freigabe von für 
Bürgschaftsverträge gebundenen Mitteln zurückgeflossen sind;“ 

 

Artikel 13 Absatz 1 Buchstabe a: 

anstatt: „3 % für die ersten 12 Monate nach Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung, 
1 % für die nächsten 12 Monate nach Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung und 
anschließend jährlich 0,5 % der Programmbeiträge zu dem Dachfonds, zeitanteilig berechnet 
vom Zeitpunkt der tatsächlichen Zahlung an den Dachfonds bis zu dem Ende des 
Förderzeitraums, der Rückzahlung an die Verwaltungsbehörde oder dem Datum der 
Liquidation, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist; und“ 

muss es heißen: „3 % für die ersten 12 Monate nach Unterzeichnung der 
Finanzierungsvereinbarung, 1 % für die nächsten 12 Monate und anschließend jährlich 0,5 % 
der Programmbeiträge zu dem Dachfonds, zeitanteilig berechnet vom Zeitpunkt der 
tatsächlichen Zahlung an den Dachfonds bis zu dem Ende des Förderzeitraums, der 
Rückzahlung an die Verwaltungsbehörde oder dem Datum der Liquidation, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist; und“ 

 

Artikel 13 Absatz 2 Unterabsatz 1: 

anstatt: „Für Stellen, die Finanzinstrumente einsetzen, die Beteiligungsinvestitionen, 
Darlehen, Garantien sowie Kleinstkredite bereitstellen, auch im Fall einer Kombination mit 
Zuschüssen, Zinszuschüssen und Beiträgen zu den Prämien für Bürgschaften gemäß 
Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, dürfen die Verwaltungskosten und -
gebühren, die als förderfähige Ausgaben gemäß Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe d der 
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Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 geltend gemacht werden können, nicht über der Summe 
liegen von“ 

muss es heißen: „Für Stellen, die Finanzinstrumente einsetzen, die Beteiligungsinvestitionen, 
Darlehen, Bürgschaften sowie Kleinstkredite bereitstellen, auch im Fall einer Kombination 
mit Zuschüssen, Zinszuschüssen und Beiträgen zu den Prämien für Bürgschaften gemäß 
Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, dürfen die Verwaltungskosten und 
-gebühren, die als förderfähige Ausgaben gemäß Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe d der 
genannten Verordnung geltend gemacht werden können, nicht über der Summe liegen von“ 

 

Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe a Ziffer i: 

anstatt: „für ein Finanzinstrument, das Beteiligungsinvestitionen bereitstellt: jährlich 2,5 % 
für die beiden ersten Jahre nach Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung, anschließend 
1 % jährlich der im Rahmen der relevanten Finanzierungsvereinbarung für das 
Finanzinstrument gebundenen Programmbeiträge, zeitanteilig berechnet vom Zeitpunkt der 
Unterzeichnung der relevanten Finanzierungsvereinbarung bis zu dem Ende des 
Förderzeitraums, der Rückzahlung der Beiträge an die Verwaltungsbehörde bzw. den 
Dachfonds oder dem Datum der Liquidation, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist;“ 

muss es heißen: „für ein Finanzinstrument, das Beteiligungsinvestitionen bereitstellt: jährlich 
2,5 % für die ersten 24 Monate nach Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung, 
anschließend 1 % jährlich der im Rahmen der relevanten Finanzierungsvereinbarung für das 
Finanzinstrument gebundenen Programmbeiträge, zeitanteilig berechnet vom Zeitpunkt der 
Unterzeichnung der relevanten Finanzierungsvereinbarung bis zu dem Ende des 
Förderzeitraums, der Rückzahlung der Beiträge an die Verwaltungsbehörde bzw. den 
Dachfonds oder dem Datum der Liquidation, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist;“ 

 

Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe b Ziffer iii: 

anstatt: „für ein Finanzinstrument, das Garantien gewährt: jährlich 1,5 % der 
Programmbeiträge, die für ausstehende Garantieverträge im Sinne von Artikel 42 Absatz 1 
Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 gebunden werden, sowie der 
wiederverwendeten Mittel, die auf die Programmbeiträge zurückzuführen sind, zeitanteilig 
berechnet für den Zeitpunkt der Bindung bis zu der Fälligkeit des Garantievertrags, dem Ende 
des Wiedereinziehungsverfahrens im Fall von Zahlungsausfällen oder dem Ende des 
Förderzeitraums, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist;“ 

muss es heißen: „für ein Finanzinstrument, das Bürgschaften gewährt: jährlich 1,5 % der 
Programmbeiträge, die für ausstehende Bürgschaftsverträge im Sinne von Artikel 42 Absatz 1 
Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 gebunden werden, sowie der 
wiederverwendeten Mittel, die auf die Programmbeiträge zurückzuführen sind, zeitanteilig 
berechnet für den Zeitpunkt der Bindung bis zu der Fälligkeit des Bürgschaftsvertrags, dem 
Ende des Wiedereinziehungsverfahrens im Fall von Zahlungsausfällen oder dem Ende des 
Förderzeitraums, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist;“ 
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Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe b Ziffer v: 

anstatt: „für ein Finanzinstrument, das Zuschüsse, Zinszuschüsse und Beiträge zu den 
Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
gewährt: 0,5 % des Zuschussbetrags, der im Sinne von Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe a der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 zugunsten von Endbegünstigten gezahlt wird.“ 

muss es heißen: „für ein Finanzinstrument, das Zuschüsse, Zinszuschüsse und Beiträge zu den 
Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
gewährt: 0,5 % des Zuschussbetrags, der im Sinne von Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe a der 
genannten Verordnung zugunsten von Endbegünstigten gezahlt wird.“ 

 

Artikel 13 Absatz 2 Unterabsatz 2: 

anstatt: „Vorbehaltlich der Bestimmungen des Absatzes 4 gelten die Bestimmungen dieses 
Absatzes für eine mit dem Einsatz eines Finanzinstruments, das Garantien bereitstellt, 
betraute Stelle, unabhängig davon, ob diese Stelle einen Dachfonds einsetzt.“ 

muss es heißen: „Vorbehaltlich der Bestimmungen des Absatzes 4 gelten die Bestimmungen 
dieses Absatzes für eine mit dem Einsatz eines Finanzinstruments, das Bürgschaften 
bereitstellt, betraute Stelle, unabhängig davon, ob diese Stelle einen Dachfonds einsetzt.“ 

 

Artikel 13 Absatz 3 Buchstabe d: 

anstatt: „für ein Finanzinstrument, das Garantien gewährt: 10 % des Gesamtbetrags der 
Programmbeiträge zu dem Finanzinstrument;“ 

muss es heißen: „für ein Finanzinstrument, das Bürgschaften gewährt: 10 % des 
Gesamtbetrags der Programmbeiträge zu dem Finanzinstrument;“ 

 

Artikel 13 Absatz 6: 

anstatt: „Die in den Absätzen 1, 2 und 3 dieses Artikels genannten Höchstwerte können 
überschritten werden, wenn die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraute Stelle, 
gegebenenfalls auch die Stelle, die einen Dachfonds einsetzt, im Rahmen eines 
Ausschreibungsverfahrens gemäß den geltenden Vorschriften ausgewählt wurde und in 
diesem Verfahren die Notwendigkeit höherer Verwaltungskosten und -gebühren aufgezeigt 
wurde.“ 

muss es heißen: „Die in den Absätzen 1, 2 und 3 genannten Höchstwerte können überschritten 
werden, wenn die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraute Stelle, gegebenenfalls auch 
die Stelle, die einen Dachfonds einsetzt, im Rahmen eines Ausschreibungsverfahrens gemäß 
den geltenden Vorschriften ausgewählt wurde und in diesem Verfahren die Notwendigkeit 
höherer Verwaltungskosten und -gebühren aufgezeigt wurde.“ 
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Artikel 14 Absatz 1: 

anstatt: „Kapitalisierte Verwaltungskosten und -gebühren, die als förderfähige Ausgaben 
gemäß Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 zu erstatten sind, werden am 
Ende des Förderzeitraums berechnet als Gesamtbetrag der abgezinsten Verwaltungskosten 
und -gebühren, die nach dem Förderzeitraum für den in Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 festgelegten Zeitraum und in Einklang mit den relevanten 
Finanzierungsvereinbarungen zu zahlen sind.“ 

muss es heißen: „Kapitalisierte Verwaltungskosten und -gebühren, die als förderfähige 
Ausgaben gemäß Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 zu erstatten sind, 
werden am Ende des Förderzeitraums berechnet als Gesamtbetrag der abgezinsten 
Verwaltungskosten und -gebühren, die nach dem Förderzeitraum für den in Artikel 42 
Absatz 2 der genannten Verordnung festgelegten Zeitraum und in Einklang mit den 
relevanten Finanzierungsvereinbarungen zu zahlen sind.“ 

 

Artikel 14 Absatz 2: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Artikel 14 Absatz 3: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Artikel 17 Buchstabe b: 

anstatt: „feste Betriebs- und Instandhaltungskosten wie Personal-, Wartungs- und 
Reparaturkosten, Management- und Verwaltungskosten, Versicherung und“ 

muss es heißen: „feste Betriebs- und Instandhaltungskosten wie Personal-, Wartungs- und 
Reparaturkosten, Management- und Verwaltungskosten, Versicherung;“ 

 

Artikel 20 Einleitungssatz, Nummerierung:

anstatt: „1. Die indirekten Kosten können durch Anwendung eines gemäß Artikel 29 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1290/2013 festgelegten Pauschalsatzes für folgende Arten 
von Vorhaben oder Projekten, die Teil eines Vorhabens sind, berechnet werden:“ 

muss es heißen: „Die indirekten Kosten können durch Anwendung eines gemäß Artikel 29 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1290/2013 festgelegten Pauschalsatzes für folgende Arten 
von Vorhaben oder Projekten, die Teil eines Vorhabens sind, berechnet werden:“ 

 

Artikel 20 Buchstabe a:
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anstatt: „Vorhaben, die aus dem EFRE im Rahmen der Interventionsbereichscodes 056, 057 
oder 060-065 gemäß Tabelle 1 des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) Nr. .../2014 
der Kommission+7 unterstützt werden und im Rahmen einer der in Artikel 5 Absatz 1 
Buchstaben a und b, Artikel 2 Buchstabe b, Artikel 3 Buchstaben a und c und Artikel 4 
Buchstabe f der Verordnung (EU) Nr. 1301/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates8 
festgelegten Investitionsprioritäten durchgeführt werden;“ 

muss es heißen: „Vorhaben, die aus dem EFRE im Rahmen der Interventionsbereichscodes 
056, 057 oder 060-065 gemäß Tabelle 1 des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. .../2014 der Kommission+7 unterstützt werden und im Rahmen einer der in Artikel 5 
Absatz 1 Buchstaben a und b, Absatz 2 Buchstabe b, Absatz 3 Buchstaben a und c und 
Absatz 4 Buchstabe f der Verordnung (EU) Nr. 1301/2013 des Europäischen Parlaments und 
des Rates8 festgelegten Investitionsprioritäten durchgeführt werden;“ 

 

Artikel 20 Buchstabe c:

anstatt: „Vorhaben, die aus dem ELER gemäß den Artikeln 17, 26 oder 35 der Verordnung 
(EU) Nr. 1305/2013 unterstützt werden und zu der in Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates festgelegten Priorität der Union 
beitragen. Falls das Vorhaben gemäß den Artikeln 17 und 26 der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 geplant ist, werden nur Vorhaben berücksichtigt, die von einer gemäß 
Artikel 35 Absatz 1 Buchstabe c eingerichteten operationellen Gruppe der Europäischen 
Innovationspartnerschaft durchgeführt werden;“ 

muss es heißen: „Vorhaben, die aus dem ELER gemäß den Artikeln 17, 26 oder 35 der 
Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 unterstützt werden und zu der in Artikel 5 Absatz 1 der 
genannten Verordnung festgelegten Priorität der Union beitragen. Falls das Vorhaben gemäß 
den Artikeln 17 und 26 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 geplant ist, werden nur 
Vorhaben berücksichtigt, die von einer gemäß Artikel 35 Absatz 1 Buchstabe c der genannten 
Verordnung eingerichteten operationellen Gruppe der Europäischen Innovationspartnerschaft 
durchgeführt werden;“ 

 

Artikel 21 Einleitungssatz:

anstatt: „1. Die indirekten Kosten können durch Anwendung eines gemäß Artikel 124 
Absatz 4 der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments und des 
Rates1 [Haushaltsordnung] festgelegten Pauschalsatzes für folgende Arten von Vorhaben oder 
Projekten, die Teil eines Vorhabens sind, berechnet werden:“ 

muss es heißen: „Die indirekten Kosten können durch Anwendung eines gemäß Artikel 124 
Absatz 4 der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments und des 

1 Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
25. Oktober 2012 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Union und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates (ABl. L 298 vom 20.12.2012, 
S. 1). 
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Rates2 festgelegten Pauschalsatzes für folgende Arten von Vorhaben oder Projekten, die Teil 
eines Vorhabens sind, berechnet werden:“ 

 

Artikel 21 Buchstabe c:

anstatt: „Vorhaben, die aus dem ELER gemäß den Artikeln 17 und 25 der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 unterstützt und gemäß Artikel 5 Absätze 4 und 5 dieser Verordnung zu der 
Priorität 4 der Union „Wiederherstellung, Erhaltung und Verbesserung der mit der Land- und 
Forstwirtschaft verbundenen Ökosysteme“ oder der Priorität 5 der Union „Förderung der 
Ressourceneffizienz und der Unterstützung des Agrar-, Nahrungsmittel- und Forstsektors 
beim Übergang zu einer kohlenstoffarmen und klimaresistenten Wirtschaft“ beitragen;“ 

muss es heißen: „Vorhaben die aus dem ELER gemäß den Artikeln 17 und 25 der Verordnung 
(EU) Nr. 1305/2013 unterstützt werden und zu der in Artikel 5 Absätze 4 oder 5 der 
genannten Verordnung festgelegten Priorität der Union beitragen;“ 

 

Artikel 22 Absatz 1 Buchstabe f:

anstatt: „kein Interessenkonflikt auf jeglicher Ebene im Zusammenhang mit einem 
Großprojekt;“ 

muss es heißen: „kein Interessenkonflikt auf jeglicher Ebene im Zusammenhang mit dem 
Großprojekt;“ 

 

Artikel 22 Absatz 1 Buchstabe g:

anstatt: „kein kommerzielles Interesse an einem Großprojekt;“ 

muss es heißen: „kein kommerzielles Interesse an dem Großprojekt;“ 

 

Artikel 22 Absatz 2 Unterabsatz 1:

anstatt: „Schlägt ein Mitgliedstaat vor, andere als gemäß Artikel 58 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 durch technische Hilfe auf Initiative der Kommission unterstützte unabhängige 
Sachverständige zu beauftragen, so stellt der Mitgliedstaat gemäß Artikel 101 dieser 
Verordnung bei der Kommission einen Antrag auf Zustimmung der Kommission. Diese 
Zustimmung hängt von den Unterlagen ab, durch die nachgewiesen wird, dass die 
Sachverständigen die in Absatz 1 festgelegten Anforderungen erfüllen.“ 

2 Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
25. Oktober 2012 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Union und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates (ABl. L 298 vom 20.12.2012, 
S. 1). 
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muss es heißen: „Schlägt ein Mitgliedstaat vor, andere als gemäß Artikel 58 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 durch technische Hilfe auf Initiative der Kommission unterstützte 
unabhängige Sachverständige zu beauftragen, so stellt der Mitgliedstaat gemäß Artikel 101 
Absatz 3 dieser Verordnung bei der Kommission einen Antrag auf Zustimmung der 
Kommission. Diese Zustimmung hängt von den Unterlagen ab, durch die nachgewiesen wird, 
dass die Sachverständigen die in Absatz 1 dieses Artikels festgelegten Anforderungen 
erfüllen.“ 

 

Artikel 23 Absatz 2 Buchstabe b:

anstatt: „die unabhängigen Sachverständigen prüfen die Vollständigkeit, Kohärenz und 
Genauigkeit der Informationen zu Artikel 101 Unterabsatz 1 Buchstaben a bis i der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, die in der in Artikel 101 Unterabsatz 5 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 genannten Form übermittelt werden;“ 

muss es heißen: „die unabhängigen Sachverständigen prüfen die Vollständigkeit, Kohärenz 
und Genauigkeit der Informationen zu Artikel 101 Unterabsatz 1 Buchstaben a bis i der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, die in der in Artikel 101 Absatz 5 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 genannten Form übermittelt werden;“ 

 

Artikel 24 Absatz 2 letzter Satz: 

anstatt: „Für den ESF werden die Daten in einer Form aufgezeichnet und gespeichert, die es 
den Verwaltungsbehörden ermöglicht, die Aufgaben im Zusammenhang mit der Begleitung 
und Bewertung gemäß den Anforderungen des Artikels 56 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013, der Artikel 5 und 19 sowie den Anhängen I und II der Verordnung (EU) 
Nr. 1304/2013 durchzuführen.“ 

muss es heißen: „Für den ESF werden die Daten in einer Form aufgezeichnet und gespeichert, 
die es den Verwaltungsbehörden ermöglicht, die Aufgaben im Zusammenhang mit der 
Begleitung und Bewertung gemäß den Anforderungen des Artikels 56 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013, der Artikel 5 und 19 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013 sowie den 
Anhängen I und II der genannten Verordnung durchzuführen.“ 

 

Artikel 25 Absatz 1 Buchstabe j:

anstatt: „bei Finanzinstrumenten umfasst der Prüfpfad die in Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe g 
der vorliegenden Verordnung genannten Belege.“ 

muss es heißen: „bei Finanzinstrumenten umfasst der Prüfpfad die in Artikel 9 Absatz 1 
Buchstabe e der vorliegenden Verordnung genannten Belege.“ 

 

Artikel 25 Absatz 1 Unterabsatz 2:
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anstatt: „Im Hinblick auf die unter den Buchstaben b und c genannten Kosten kann anhand 
des Prüfpfads überprüft werden, ob die von der Verwaltungsbehörde verwendete 
Berechnungsmethode im Einklang mit Artikel 67 Absatz 5 und Artikel 68 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 14 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1304/2013 steht.“ 

muss es heißen: „Im Hinblick auf die unter den Buchstaben c und d genannten Kosten kann 
anhand des Prüfpfads überprüft werden, ob die von der Verwaltungsbehörde verwendete 
Berechnungsmethode im Einklang mit Artikel 67 Absatz 5 und Artikel 68 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 14 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1304/2013 steht.“ 

 

Artikel 26 Absatz 1:

anstatt: „Die Kommission trifft alle notwendigen Maßnahmen, um jede unbefugte Weitergabe 
oder jeden unbefugten Zugriff auf personenbezogene, von der Kommission im Rahmen ihrer 
Prüfungen erhobene Daten zu verhindern.“ 

muss es heißen: „Die Kommission trifft alle notwendigen Maßnahmen, um jede unbefugte 
Weitergabe von oder jeden unbefugten Zugriff auf von der Kommission im Rahmen ihrer 
Prüfungen erhobene Daten zu verhindern.“ 

 

Kapitel IV Abschnitt III Überschrift:

anstatt: „Umfang und Inhalt der Vorhaben- und Rechnungsprüfungen – Methodik für die 
Auswahl der Stichprobe von Vorhaben“ 

muss es heißen: „Umfang und Inhalt der Vorhaben- und Rechnungsprüfungen – Methodik für 
die Auswahl der Stichproben von Vorhaben“ 

 

Artikel 27 Absatz 2 Buchstabe c: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Artikel 27 Absatz 2 Unterabsatz 2:

anstatt: „Der öffentliche Beitrag wurde gemäß Artikel 132 Absatz 1 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 an den Begünstigten ausgezahlt.“ 

muss es heißen: „Im Rahmen der Prüfungen wird außerdem überprüft, ob der öffentliche 
Beitrag gemäß Artikel 132 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 an den 
Begünstigten ausgezahlt wurde.“ 

 

DE 14   DE 

http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201303/2013;Nr:1303;Year:2013&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201304/2013;Nr:1304;Year:2013&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201303/2013;Nr:1303;Year:2013&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201304/2013;Nr:1304;Year:2013&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201303/2013;Nr:1303;Year:2013&comp=
http://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXV&inr=23969&code1=VER&code2=&gruppen=Link:%201303/2013;Nr:1303;Year:2013&comp=


 

Artikel 28 Überschrift:

anstatt: „Methode für die Auswahl der Stichprobe von Vorhaben“ 

muss es heißen: „Methode für die Auswahl der Stichproben von Vorhaben“ 

 

Artikl 29 Absatz 5: 

anstatt: „Damit die Prüfbehörde feststellen kann, ob die Rechnungslegung zuverlässig und 
wirklichkeitsgetreu ist, überprüft sie im Rahmen ihrer Prüftätigkeit im Hinblick auf den 
Bestätigungsvermerk, ob alle gemäß Artikel 137 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
erforderlichen Elemente korrekt in der Rechnungslegung enthalten sind und den 
Buchführungsdaten der zuständigen Behörden oder Stellen und der Begünstigten entsprechen. 
Die Prüfbehörde überprüft insbesondere anhand der ihr von der Bescheinigungsbehörde 
vorzulegenden Rechnungslegung, ob“ 

muss es heißen: „Damit die Prüfbehörde feststellen kann, ob die Rechnungslegung 
zuverlässig und wirklichkeitsgetreu ist, überprüft sie im Hinblick auf den 
Bestätigungsvermerk, ob alle gemäß Artikel 137 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
erforderlichen Elemente korrekt in der Rechnungslegung enthalten sind und den 
Buchführungsdaten der zuständigen Behörden oder Stellen und der Begünstigten entsprechen. 
Die Prüfbehörde überprüft insbesondere anhand der ihr von der Bescheinigungsbehörde 
vorzulegenden Rechnungslegung, ob“ 

 

Kapitel IV Titel von Abschnitt VII: 

anstatt: „ABSCHNITT VII“ 

muss es heißen: „ABSCHNITT IV“ 

 

Artikel 31 Absatz 4:

anstatt: „Wenn die Anwendung eines gemäß Absatz 4 festgelegten Pauschalsatzes 
unverhältnismäßig wäre, kann die Höhe der finanziellen Berichtigung verringert werden.“ 

muss es heißen: „Wenn die Anwendung eines gemäß Absatz 3 festgelegten Pauschalsatzes 
unverhältnismäßig wäre, kann die Höhe der finanziellen Berichtigung verringert werden.“ 

 

Artikel 32 Unterabsatz 2:

anstatt: „Artikel 25 gilt in Bezug auf die in Anhang III genannten Informationen über die 
Aufzeichnung und Speicherung von Daten ab dem 1. Dezember 2014, mit Ausnahme der 
Datenfelder 23 bis 40, 71 bis 88 und 91 bis 105. Für diese Felder des Anhangs III gilt 
Artikel 25 ab dem 1. Juli 2015.“ 
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muss es heißen: „Artikel 24 gilt in Bezug auf die in Anhang III genannten Informationen über 
die Aufzeichnung und Speicherung von Daten ab dem 1. Dezember 2014, mit Ausnahme der 
Datenfelder 23 bis 40, 71 bis 78 und 91 bis 105. Für diese Felder des Anhangs III gilt 
Artikel 24 ab dem 1. Juli 2015.“ 

 

Titel von Anhang II: 

anstatt: „Kriterien für die Qualitätsüberprüfung von Großprojekten gemäß Artikel 24“ 

muss es heißen: „Kriterien für die Qualitätsüberprüfung von Großprojekten gemäß 
Artikel 23“ 

 

Anhang II Nummer 3.1: 

anstatt: „Richtigkeit der Berechnung der Gesamtkosten und der förderfähigen Gesamtkosten 
unter Berücksichtigung der Anforderungen gemäß Artikel 61 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 sowie hinreichende Detailgenauigkeit, gute Dokumentation und 
Angemessenheit bei der Kostenberechnung, was sowohl die Gesamtkosten im Hinblick auf 
das Erreichen der festgelegten Ziele als auch gegebenenfalls die Einheitskosten betrifft.“ 

muss es heißen: „Richtigkeit der Berechnung der Gesamtkosten und der förderfähigen 
Gesamtkosten unter Berücksichtigung der Anforderungen gemäß Artikel 61 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 sowie hinreichende Detailgenauigkeit und Angemessenheit bei der 
Kostenberechnung, was sowohl die Gesamtkosten im Hinblick auf das Erreichen der 
festgelegten Ziele als auch gegebenenfalls die Einheitskosten betrifft.“ 

 

Anhang II Nummer 5.1: 

anstatt: „Die Kosten-Nutzen-Analyse wurde anhand der in Artikel 101 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 vorgeschriebenen Methode ordnungsgemäß durchgeführt, und die Methode zur 
Berechnung der Nettoeinnahmen gemäß Artikel 61 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und 
den Artikeln 15 bis 19 der vorliegenden Verordnung wurde korrekt angewendet.“ 

muss es heißen: „Die Kosten-Nutzen-Analyse wurde anhand der in Artikel 101 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 vorgeschriebenen Methode ordnungsgemäß durchgeführt, 
und die Methode zur Berechnung der Nettoeinnahmen gemäß Artikel 61 der genannten 
Verordnung und den Artikeln 15 bis 19 der vorliegenden Verordnung wurde korrekt 
angewendet.“ 

 

Anhang II Nummer 6.2: 

anstatt: „Nachweis, dass das Vorbeuge- und Verursacherprinzip korrekt angewendet 
wurden.“ 
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muss es heißen: „Nachweis, dass das Verursacher- und das Vorbeugeprinzip korrekt 
angewendet wurden.“ 

 

Anhang II Nummer 6.7: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Anhang III Überschrift: 

anstatt: „Liste der im Rahmen des Überwachungssystems zu erfassenden und elektronisch zu 
speichernden Daten (gemäß Artikel 24)“ 

muss es heißen: „Liste der im Rahmen des Begleitsystems zu erfassenden und elektronisch zu 
speichernden Daten (gemäß Artikel 24)“ 

 

Anhang III Feld 42: 

Die Berichtigung entfällt in der deutschen Fassung. 

 

Anhang III Feld 54: 

anstatt: „Öffentliche Ausgaben im Sinne des Artikels 2 Absatz 15 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013, die den gegenüber der Kommission geltend gemachten förderfähigen 
Ausgaben entsprechen, die auf der Grundlage tatsächlich entstandener und gezahlter Kosten 
festgesetzt wurden, gegebenenfalls zusammen mit Sachleistungen und Abschreibungen“ 

muss es heißen: „Öffentliche Ausgaben im Sinne des Artikels 2 Absatz 15 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013, die den gegenüber der Kommission geltend gemachten förderfähigen 
Ausgaben entsprechen, die auf der Grundlage tatsächlich erstatteter und gezahlter Kosten 
festgesetzt wurden, gegebenenfalls zusammen mit Sachleistungen und Abschreibungen“ 

 

Anhang III Feld 102: 

anstatt: „Für das Vorhaben in jeder einzelnen Rechnungslegung erfasster förderfähiger 
Gesamtbetrag der Ausgaben für Wiedereinziehungen, die gemäß Artikel 71 der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 während des Geschäftsjahres getätigt wurden“ 

muss es heißen: „Für das Vorhaben in jeder einzelnen Rechnungslegung erfasster 
förderfähiger Gesamtbetrag der Ausgaben, die gemäß Artikel 71 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 während des Geschäftsjahres wiedereingezogen wurden“ 
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Anhang III Feld 103: 

anstatt: „Für das Vorhaben in jeder einzelnen Rechnungslegung erfasste öffentliche 
Ausgaben im Sinne des Artikels 2 Absatz 15 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, die dem 
förderfähigen Gesamtbetrag der gemäß Artikel 71 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
während des Geschäftsjahres getätigten Ausgaben für Wiedereinziehungen entsprechen“ 

muss es heißen: „Für das Vorhaben in jeder einzelnen Rechnungslegung erfasste öffentliche 
Ausgaben im Sinne des Artikels 2 Absatz 15 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013, die dem 
förderfähigen Gesamtbetrag der gemäß Artikel 71 der genannten Verordnung während des 
Geschäftsjahres wiedereingezogenen Ausgaben entsprechen“
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